
Die Sterblichen und die Unsterblichen Sonntag                   12, November 2023

Goldener Text:  Judas 1: 21 …bewahrt euch in der Liebe Gottes, und wartet auf die  

   Barmherzigkeit unseres Herrn Jesus Christus zum ewigen Leben. 

WECHSELSEITIGES LESEN:  Psalm 23: 1-6 

1 Der Herr ist mein Hirte; mir wird nichts mangeln. 

2  Er weidet mich auf einer grünen Aue und führt mich zum frischen Wasser. 

3  Er erquickt meine Seele; er führt mich auf rechter Straße wegen seines Namens. 

4  Und wenn ich auch im finsteren Tal wandere, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir, dein  

 Stecken und Stab trösten mich. 

5  Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde. Du salbst mein Haupt mit Öl  

 und schenkst mir übervoll ein. 

6  Gutes und Barmherzigkeit werden mir mein Leben lang folgen, und ich werde immerdar im  

 Haus des HERREN bleiben. 

Ich lese aus der Bibel 

1. Psalm 100: 3  Erkennt, dass der HERR Gott ist! Er hat uns gemacht und nicht wir  

   selbst zu seinem Volk und zu Schafen seiner Weide. 

2. Römer 6 : 16-23 
16   Wisst ihr nicht: Wem ihr euch als Knechte zum Gehorsam hingebt, dessen Knechte seid ihr,  

  dem ihr gehorcht, entweder der Sünde zum Tod oder dem Gehorsam zur Gerechtigkeit? 

17   Gott sei aber gedankt, dass ihr Knechte der Sünde gewesen, aber nun von Herzen dem  

  Vorbild der Lehre gehorsam geworden seid, worin ihr unterwiesen worden seid. 

18   Befreit von der Sünde, seid ihr Knechte der Gerechtigkeit geworden. 

19   Ich rede menschlich um der Schwachheit eures Fleisches willen: Denn wie ihr eure Glieder  

  zum Dienst der Unreinheit und der Gesetzlosigkeit hingegeben habt, so gebt nun eure  

  Glieder zum Dienst der Gerechtigkeit, dass sie heilig werden.  

20   Denn als ihr Knechte der Sünde wart, da wart ihr frei von der Gerechtigkeit. 

21   Was hattet ihr denn damals für Frucht? Solche, für die ihr euch jetzt schämt; denn deren 

   Ende ist der Tod. 

22   Jetzt aber, da ihr von der Sünde frei und Gottes Knechte geworden seid, habt ihr eure  

  Frucht zur Heiligung, das Ende aber ist ewiges Leben. 

23   Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; die Gabe Gottes aber ist das ewige Leben in  

  Christus Jesus, unserem Herrn. 

3. Matthäus 25 : 31-46  

31   »Wenn aber der Menschensohn in seiner Herrlichkeit kommen wird und alle 

  heiligen Engel mit ihm, dann wird er sich auf den Thron seiner Herrlichkeit setzen, 
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32   und vor ihm werden alle Völker versammelt werden. Und er wird sie voneinander trennen,  

  wie ein Hirte die Schafe von den Böcken trennt, 

33   und wird die Schafe zu seiner Rechten stellen und die Böcke zur Linken. 

34   Da wird dann der König zu denen zu seiner Rechten sagen: ›Kommt her, ihr  

  Gesegneten meines Vaters, erbt das Reich, das euch von Grundlegung der Welt an  

  bestimmt ist!‹ 

35   Denn ich war hungrig, und ihr habt mir zu essen gegeben. Ich war durstig, und ihr habt mir  

  zu trinken gegeben. Ich bin ein Fremder gewesen, und ihr habt mich aufgenommen. 

36   Ich bin nackt gewesen, und ihr habt mich bekleidet. Ich bin krank gewesen, und ihr habt 

   mich besucht. Ich bin im Gefängnis gewesen, und ihr seid zu mir gekommen. 

37   Dann werden ihm die Gerechten antworten und sagen: ›Herr, wann haben wir dich hungrig  

  gesehen und haben dir zu essen gegeben? Oder durstig und haben dir zu  

  trinken gegeben? 

38   Wann haben wir dich als Fremden gesehen und haben dich aufgenommen?  

  Oder nackt und haben dich bekleidet? 

39   Wann haben wir dich krank oder im Gefängnis gesehen und sind zu dir gekommen?‹ 

40   Und der König wird antworten und zu ihnen sagen:  

  ›Wahrlich, ich sage euch: Was ihr für einen von diesen meinen geringsten Brüdern getan  

  habt, das habt ihr für mich getan.‹ 

41   Dann wird er auch zu denen zur Linken sagen: ›Geht weg von mir, ihr Verfluchten, ins ewige  

  Feuer, das dem Teufel und seinen Engeln bestimmt ist! 

42   Denn ich bin hungrig gewesen, und ihr habt mir nicht zu essen gegeben. Ich bin durstig  

  gewesen, und ihr habt mir nicht zu trinken gegeben. 

43   Ich bin ein Fremder gewesen, und ihr habt mich nicht aufgenommen.  

  Ich bin nackt gewesen, und ihr habt mich nicht bekleidet. Ich bin krank und im Gefängnis 

   gewesen, und ihr habt mich nicht besucht.‹ 

44   Dann werden sie ihm auch antworten und sagen: ›Herr, wann haben wir dich  

  hungrig oder durstig gesehen oder als Fremden oder nackt oder krank oder im Gefängnis 

   und haben dir nicht gedient?‹ 

45   Dann wird er ihnen antworten: ›Wahrlich, ich sage euch: Was ihr für einen von diesen  

  Geringsten nicht getan habt, das habt ihr für mich auch nicht getan.‹ 

46   Und sie werden in die ewige Pein gehen, aber die Gerechten ins ewige Leben.« 

4. 1.Timothäus  6: 9-19 
9   Die aber reich werden wollen, die fallen in Versuchung und Fallstricke und in viele törichte  

  und schädliche Lüste, die die Menschen in Verderben und Verdammnis versenken. 

10   Denn eine Wurzel alles Bösen ist die Geldgier; danach hat einige gelüstet, und sie  
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  sind vom Glauben abgeirrt und machen sich selbst viele Schmerzen. 

11   Aber du, Gottesmensch, fliehe vor diesen Dingen! Strebe aber nach Gerechtigkeit,  

  Gottesfurcht, Glauben, Liebe, Geduld und Sanftmut; 

12   Kämpfe den guten Kampf des Glaubens; ergreife das ewige Leben, wozu du auch  

  berufen worden bist und das gute Bekenntnis vor vielen Zeugen bekannt hast. 

13   Ich gebiete dir vor Gott, der alle Dinge lebendig macht, und vor Christus Jesus,  

  der unter Pontius Pilatus das gute Bekenntnis bezeugt hat, 

14   dass du das Gebot unverändert und untadelig einhältst bis zur Erscheinung unseres  

  HERRN Jesus Christus. 

15   Die wird zu seiner Zeit der Selige und allein Mächtige zeigen, der König aller Könige  

  und HERR aller Herren, 

16   der allein Unsterblichkeit hat, der in einem Licht wohnt, wo niemand hinkommen kann,  

  den kein Mensch gesehen hat noch sehen kann. Ihm sei Ehre und ewige Macht! Amen. 

17   Den Reichen in dieser Welt gebiete, nicht hochmütig zu sein und ihre Hoffnung nicht auf 

   ungewissen Reichtum, sondern auf den lebendigen Gott zu setzen, der uns alles reichlich  

  zum Genuss gibt, 

18   sondern Gutes zu tun, reich zu werden an guten Werken, freigebig und großzügig zu sein, 

19   um sich selbst Schätze zu sammeln als eine gute Grundlage für die Zukunft, damit sie das 

   ewige Leben erlangen. 

5. 1. Korinther 15 : 50-54 
50   Das sage ich aber, liebe Brüder und Schwestern, dass Fleisch und Blut das Reich Gottes  

  nicht ererben können; auch wird das Verwesliche nicht erben die Unverweslichkeit. 

51   Seht, ich sage euch ein Geheimnis: Wir werden nicht alle sterben, wir werden aber alle  

  verwandelt werden, 

52   plötzlich, in einem Augenblick, bei der letzten Posaune. Denn die Posaune wird erschallen,  

  und die Toten werden unverweslich auferstehen, und wir werden verwandelt werden. 

53   Denn dieses Verwesliche muss die Unverweslichkeit anziehen, und dieses Sterbliche muss  

  die Unsterblichkeit anziehen. 

54   Wenn aber das Verwesliche die Unverweslichkeit anziehen wird und das Sterbliche die  

  Unsterblichkeit anziehen wird, dann wird das Wort erfüllt werden, das geschrieben steht:  

  Der Tod ist verschlungen in den Sieg. 
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Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy 

1. 76: 21-22 
…  der Mensch ist unsterblich und lebt durch göttliche Vollmacht. 

2. 244: 25-34 
   In der Wissenschaft ist der Mensch weder jung noch alt. Er erlebt weder Geburt noch Tod.   

  Er ist kein Tier, keine Pflanze und kein Wandergemüt. Er geht nicht von der Materie in das  

   GEMÜT über, vom Sterblichen zum Unsterblichen, vom Bösen zum Guten oder vom Guten  

  zum Bösen. Solche Zugeständnisse stürzen uns kopfüber in Dunkelheit und Dogma. Selbst 

   Shakespeares Dichtung zeichnet das Alter als Unmündigkeit, als Hilflosigkeit und Verfall,  

  statt dem Menschen die immer-während Größe und Unsterblichkeit der Entwicklung, der  

  Kraft und des Ansehens zuzuerkennen. 
   

3. 598: 22-29 
Ein Augenblick göttlichen Bewusstseins, oder das geistige Verständnis von LEBEN und  

LIEBE, ist ein Vorgeschmack der Ewigkeit. Dieser erhabene Ausblick, den man erlangt und  

bewahrt, wenn die Wissenschaft des Seins verstanden ist, würde die Zwischenzeit des Todes 

mit geistig erkanntem Leben überbrücken und der Mensch wäre im vollen Bewusstsein  

seiner Unsterblichkeit und seiner ewigen Harmonie, wo Sünde, Krankheit und Tod  

unbekannt sind.  

4. 599: 1-2 
 Ewigkeit ist GOTTES Maß für von SEELE erfüllte Jahre. 

5. 260: 7-13 
  Die Vorstellungen des sterblichen, irrenden Denkens müssen dem Ideal alles Vollkommenen  

  und Ewigen weichen. Durch viele Generationen hindurch werden menschliche Auffassungen  

  zu göttlicheren Begriffen gelangen, und das unsterbliche und vollkommene Vorbild der  

  Schöpfung GOTTES wird schließlich als die einzig wahre Auffassung des Seins  

  erkannt  werden. 

6. 475: 31-6 
Ein sterblicher Sünder ist nicht der Mensch GOTTES. Die Sterblichen sind Fälschungen  

der Unsterblichen. Sie sind die Kinder des Bösen oder des einen Übels, das erklärt, der  

Mensch beginne im Staub oder als ein materieller Embryo.  

In der göttlichen Wissenschaft sind GOTT und der wirkliche Mensch untrennbar als  

göttliches PRINZIP und göttliche Idee. 
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7. 476 : 15-19, 25-34 

Die Sterblichen sind nicht gefallene Kinder GOTTES. Sie haben niemals einen 

  vollkommenen Daseinszustand besessen, der später wiedererlangt werden könnte.  

  Von Anfang der sterblichen Geschichte an waren sie „in Sünde empfangen und in  

  Missetat geboren“.  
    

  Bedenke, dass die Heilige Schrift über den sterblichen Menschen sagt: „Ein Mensch ist in  

  seinem Leben wie Gras, er blüht wie eine Blume auf dem Feld; wenn der Wind darüber  

  geht, dann ist sie nicht mehr da, die Stelle, wo sie stand, weiß nichts mehr von ihr.“ 

  Als Jesus von den Kindern GOTTES sprach, nicht von den Kindern der Menschen,  

  sagte er: „Das Reich Gottes ist inwendig in euch“; das heißt, WAHRHEIT und LIEBE  

  regieren im wirklichen Menschen, und das zeigt, dass der Mensch als GOTTES Bild nicht   

  gefallen, sondern ewig ist. 

8. 260: 29-6 
Wenn wir das Denken in sterbliche Gewänder hüllen, muss es seine unsterbliche  

Natur verlieren.  

Suchen wir Freude im Körper, so finden wir Schmerz; LEBEN, so finden wir Tod;  

WAHRHEIT, so finden wir Irrtum; GEIST, so finden wir sein Gegenteil, die Materie. Kehre  

 jetzt diesen Vorgang um. Schau vom Körper weg in WAHRHEIT und LIEBE hinein, in das 

PRINZIP aller Glückseligkeit, Harmonie und Unsterblichkeit. Halte das Denken beständig  

auf das Dauernde, das Gute und das Wahre gerichtet, und du wirst diese in dem Verhältnis 

erleben, wie sie dein Denken beschäftigen. 

9. 192: 28-33 
Wir wandeln auf den Spuren der WAHRHEIT und LIEBE, wenn wir dem Beispiel unseres  

Meisters im Verständnis der göttlichen Metaphysik folgen. Das Christentum ist die  

Grundlage wahren Heilens. Alles, was den menschlichen Gedanken in Übereinstimmung  

mit selbstloser LIEBE hält, empfängt unmittelbar die göttliche Kraft. 

10. 492 : 7-12 
Das Sein ist Heiligkeit, Harmonie, Unsterblichkeit. Es ist bereits bewiesen, dass eine  

Kenntnis davon, selbst in geringem Maße, die physische und moralische Norm der  

Sterblichen heben, die Langlebigkeit steigern und den Charakter läutern und veredeln wird.  

So wird der Fortschritt  schließlich allen Irrtum zerstören und Unsterblichkeit ans  

Licht bringen. 

11. 324: 10 (der) -19, 28-9 
… der Körper wird das widerspiegeln, was ihn regiert, sei es WAHRHEIT oder Irrtum, 
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Verständnis oder Glaube, GEIST oder Materie. Darum „mache dich nun mit Ihm vertraut  

und habe Frieden“ *. Sei wachsam, nüchtern und achtsam. Der Weg ist gerade und schmal,  

der zu dem Verständnis führt, dass GOTT das einzige LEBEN ist. Es ist ein Kampf mit dem 

Fleisch, in dem wir Sünde, Krankheit und Tod besiegen müssen, entweder hier oder  

  hiernach — auf jeden Fall bevor wir das Ziel des GEISTES oder das Leben in GOTT   

  erreichen können.   

  … Paulus schreibt: „Ist aber Christus [WAHRHEIT] nicht auferstanden, so ist unsere Predigt  

  vergeblich.“ Das heißt, wenn die Idee von der Allerhabenheit des GEISTES, die die wahre 

  Vorstellung vom Sein ist, nicht in eure Gedanken kommt, kann euch das, was ich sage, 

  nichts nützen.  

  Jesus sagte im Wesentlichen: „Wer an mich glaubt, der wird den Tod nicht sehen.“ Das  

  heißt, wer die wahre Idee vom LEBEN wahrnimmt, verliert seinen Glauben an den Tod. Wer 

   die wahre Idee vom Guten hat, verliert jeden Sinn vom Bösen und wird somit in die   

  unvergänglichen Wirklichkeiten des GEISTES eingeführt. Ein solcher Mensch bleibt im  

  LEBEN  — in dem Leben, das man nicht vom Körper empfängt, der unfähig ist das Leben 

  zu erhalten, sondern von WAHRHEIT, die ihre eigene unsterbliche Idee entfaltet. Jesus gab  

  die wahre Idee vom Sein, die unendliche Segnungen für die Sterblichen zur Folge hat. 

12. 428: 6-30 
In diesem erhabenen Augenblick ist es das Vorrecht des Menschen, die Worte unseres 

  Meisters zu beweisen: „Wenn jemand mein Wort hält, dann wird er den Tod nicht sehen in   

  Ewigkeit.“ Dem Denken das falsche Vertrauen und den materiellen Augenschein zu   

  nehmen, damit die geistigen Tatsachen des Seins erscheinen können, das ist die große  

  Errungenschaft, mit deren Hilfe wir das Falsche wegfegen und dem Wahren Raum geben 

   werden. So können wir in Wahrheit den Tempel oder Körper aufrichten, dessen „Baumeister 

  und Schöpfer Gott ist“. 

  Wir sollten das Dasein nicht „dem unbekannten Gott“ weihen, den wir, „ohne Ihn zu  

  kennen“, verehren, sondern dem ewigen Baumeister, dem immerwährenden Vater, dem  

  LEBEN, das der sterbliche Sinn nicht beeinträchtigen noch die sterbliche Auffassung  

  zerstören kann. Wir müssen uns die Fähigkeit der mentalen Macht vergegenwärtigen,  

  menschliche Missverständnisse zu beseitigen und sie durch das Leben zu ersetzen, das 

  geistig ist und nicht materiell. 

  Die große geistige Tatsache muss ans Licht gebracht werden, dass der Mensch vollkommen   

  und unsterblich ist, nicht sein wird. Wir müssen für immer das Bewusstsein des Daseins  

  festhalten, und früher oder später müssen wir durch Christus und die Christliche  

  Wissenschaft Sünde und Tod meistern. Der Beweis der Unsterblichkeit des Menschen wird   

  sichtbarer werden, wenn materielle Anschauungen aufgegeben und die unsterblichen 
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  Tatsachen des Seins zugegeben werden. 

13. 248 : 30-33 
  Lasst Selbstlosigkeit, Güte, Barmherzigkeit, Gerechtigkeit, Gesundheit, Heiligkeit,  

 LIEBE — das Himmelreich — in uns herrschen, und Sünde, Krankheit und Tod werden  

abnehmen, bis sie schließlich verschwinden. 
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen Wissenschaftlers aus 
dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

     Artikel VIII, Abschnitt 4 
Tägliches Gebet 
Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens 

und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und 

möge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

      Artikel VIII, Abschnitt 1 
Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 
Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft 

regiert allein die göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die 

holde Anmut der Liebe wider in der Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, 

Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und 

beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

     Artikel VIII, Abschnitt 6 
Pflichttreue 
Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale 

Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen 

seine Führerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen 

Werken wird er gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
  Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und    

  Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein    

  Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf    

  noch im Wachen.“(W&G, S.442)   
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DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  

INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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